
 

 

 

 

 

 
WORKSHOP 
15.05.2019, 10:00 – 16:00 Uhr 
Veranstaltungsort: Cultures Interactive e.V., Mainzer Straße 11, 12053 
Berlin (U-Bahnhof Hermannplatz)  

Wie gehen wir mit rechtsextremen, populistischen oder menschenverachtenden 

Äußerungen und Vorfällen in unseren Einrichtungen um?  

Welche (präventiven) Strategien gibt es, die für das Arbeitsfeld der Jugendsozialarbeit 

geeignet sind und die gut implementiert werden können? 

Der Workshop richtet sich an Fachkräfte und Führungskräfte im Feld der 

Jugendsozialarbeit. Es sollen Fragestellungen aus möglichst vielen Arbeitsfeldern wie 

zum Beispiel der Jugendberufshilfe, Beratungs- und Coachingangeboten, 

niedrigschwelligen und aufsuchenden Ansätzen, Jugendwohnen etc. bearbeitet werden.  

Der Workshop besteht aus zwei Teilen:  

 Problemaufriss und Vermittlung von Hintergrundwissen zu den Phänomenen 

Rechtsextremismus und Populismus in der Sozialen Arbeit / Jugendsozialarbeit  

 Einarbeitung in ein  Handlungskonzept, um im Alltag Rechtsextremismus und 

Populismus wirkungsvoll zu begegnen. 

Anhand von kurzen Inputs, eines Interventionsplans, interaktiver Methodenvermittlung 

und kollegialer Fallberatung werden erste Strategien und Haltungen für einen 

professionellen Umgang mit der Problematik gestärkt bzw. eingeübt.  

Dabei können Fragestellungen bearbeitet werden, die (a) zwischen Fachkräften und 

jungen Menschen auftreten, und (b) die Leitungskräfte, Mitarbeiter*innen sowie die 

gesamte Organisation betreffen. Um intensives Arbeiten zu ermöglichen, werden 

höchstens 12 Teilnehmer*innen zugelassen. Die, in dem Workshop, ermittelten Bedarfe 

aus der Praxis und möglichen Handlungsstrategien sollen in eine Handreichung 

einfließen.  

„Was soll ich dazu sagen?“ Rechtsextremismus 

und Populismus in der Jugendsozialarbeit 

wirkungsvoll begegnen  
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Veranstaltungszeitraum:  15. Mai 2019 10:00 Uhr – 16:00 Uhr 

Anmeldeschluss   25. April 2019 

Veranstalterin     Bundesarbeitsgemeinschaft örtlich regionale Träger der 

Jugendsozialarbeit im Rahmen des Kooperationsverbunds 

Jugendsozialarbeit in Kooperation mit cultures interactive 

e.V.  

Kooperation:  Die Inhalte des Workshops basieren auf „Hako_reJu  – 

Fortbildungs- und Qualifizierungsangebot zum Umgang mit 

gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit und 

Rechtsextremismus“ von cultures interactive e.V. 

 

Ergebnisse und Zertifikat Die in dem Workshop ermittelten Bedarfe aus der Praxis 

und möglichen Handlungsstrategien sollen in eine 

Handreichung einfließen. 

Die Teilnehmer*innen erhalten ein Zertifikat.  

Anmeldung  Sonja Steinbach, steinbach@bag-oert.de ,  

Tel: 030/40505769-22, 030/40505769-0,  

Fax: 030/40505769-30 

Veranstaltungsort  Cultures Interactive e.V. Mainzer Straße 11, 12053 Berlin 

(U-Bahnhof Herrmannplatz) 

Tagungsgebühr   20 € (Teilnahmegebühr und die Verpflegung während des 

Workshops sind enthalten. Reisekosten und 

Übernachtungskosten werden nicht übernommen).  

Hinweise zur Anmeldung Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine 

Anmeldebestätigung per E-Mail. Der Versand der 

Rechnungen erfolgt postalisch. Bitte stellen Sie sicher, 

dass die Tagungsgebühr vor der Veranstaltung beglichen 

wird.  

Hinweise zur Abmeldung Sie können Ihre Anmeldung bis 14 Tage vor dem 

Veranstaltungstermin kostenfrei stornieren. Zu einem 

späteren Zeitpunkt stellen wir Ihnen ggf. die Unkosten in 

Rechnung, sofern wir den Platz nicht anderweitig vergeben 

konnten. 

Hinweise zur Veranstaltung und zur Anmeldung 
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